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Jungen 19 Landesliga Gr.5

CVJM Grüntal : DJK Offenburg 
Samstag, 02.03.2024, 14:00 Uhr

Kein Sieger im Duell der CVJM Grüntal gegen die DJK 
Offenburg

Nach rund 2 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Jungen 19 Landesliga Gr.5 entführten
die Gäste der DJK Offenburg in ihrem 13. Saisonspiel beim 5:5 einen Punkt aus dem
Mannschaftskampf bei der CVJM Grüntal. Die Gastgeber profitierten dabei von einem stark
aufspielenden Paul Olexenko, der seine Partien gänzlich gewann. Wie knapp es im Punktspiel am
Samstag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 20:18. Das letzte Match des
Mannschaftskampfes gewann Maxime Steinwand. Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung
erzielten Punkteteilung haben die Spieler von der CVJM Grüntal um die Nummer 1 Paul Olexenko
nun 16 Pluspunkte in der Tabelle.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 3:0-Sieg gelang es Olexenko /
Datckov die Gastspieler Heimpel / Teichgraeber in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Es war ein langes Spiel, bis Österle / Steinwand ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Rojak / Merlin hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Rojak / Merlin mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Paul
Olexenko überzeugte im Einzel gegen Lev Rojak, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Egor Datckov
verpasste es mit einem 1:3 gegen Noah Heimpel, einen Punkt für sein Team zu erringen. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Wenig später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Luca Österle konnte am
Nachbartisch einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Nikita Merlin beim aufgrund des
Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Maxime Steinwand bei der unterm Strich
nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Jakob Teichgraeber. Beim Stand von 3:3 gingen die
Spitzenspieler der CVJM Grüntal und der DJK Offenburg in die Box. Zwischenzeitlich musste Paul
Olexenko zwar einen Satz weggeben, fuhr im Anschluss sein Spiel gegen Noah Heimpel aber
dennoch sicher mit 11:5, 11:4, 10:12, 11:8 ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Fünf Sätze beharkten sich Egor Datckov und Lev Rojak,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Nicht so gut lief es
für Luca Österle bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jakob Teichgraeber, obwohl die beiden auf
dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. 10:8 (Österle) bzw. 15:7
(Teichgraeber) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte
folgendes Ergebnis: CVJM Grüntal 4 Punkte, DJK Offenburg 5 Punkte. Der Start in die Partie hätte
für Maxime Steinwand besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Nikita Merlin noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Dieser Sieg war somit der 5. Sieg von Steinwand seit Beginn der Serie,
während er bislang 5 Einzel verlor. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der CVJM Grüntal tritt dabei geben den TTC Friesenheim an, während
es die DJK Offenburg mit dem TTC Rottweil II zu tun bekommt.

 Statistik:
 CVJM Grüntal

Doppel: Olexenko / Datckov 1:0, Österle / Steinwand 0:1 
Einzel: P. Olexenko 2:0, E. Datckov 0:2, L. Österle 1:1, M. Steinwand 1:1 

 DJK Offenburg
Doppel: Heimpel / Teichgraeber 0:1, Rojak / Merlin 1:0 
Einzel: N. Heimpel 1:1, L. Rojak 1:1, J. Teichgraeber 2:0, N. Merlin 0:2


